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Der Hund im Alltag. Der Deutsche Schäferhund ist nicht nur auf dem Sportplatz ein guter Kamerad. Der Sachkundenach-
weis betont auch die Bedeutung des «Besten Kameraden des Menschen» im Alltag. Die Kurse sollen auch das bessere 
Miteinander fördern. (dok)
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«Nicht der Wind, die Segel bestimmen die Richtung»
Liebe Leserinnen und Leser

Hundehaltern und Hundesportlern bläst derzeit ein eisiger Wind ins Gesicht. Zum einen sind 
es die neuen gesetzlichen Bestimmungen und der Mangel an Erfahrung im Umgang damit, 
welche eine grosse Unsicherheit verbreiten, andererseits ist es das anhaltend schlechte 
Image, welches uns Hundefreunde zum Teil entgegenschlägt.

Den Kopf in den Sand stecken? Ausrufen wie der sprichwörtliche Wald voller Affen? Die ganze 
Welt für den eigenen Ärger verantwortlich machen?

Der Schweizerische Schäferhund-Club hat sich für einen ganz anderen Weg entschieden: Mit 
voller Kraft geht er voraus, erarbeitet neue Konzepte, schmiedet Allianzen und arbeitet selbst 
mit ausländischen Entscheidträgern zusammen:

Die Mühlen unserer Partner arbeiteten zum Teil etwas langsamer, als wir uns das gewünscht 
hätten. Die Anerkennung des SC als Ausbildungsstätte freute uns nach langer Wartezeit ex-
trem. Der Ansturm an Interessenten ist riesig und zeigt, dass unsere Ideen richtig sind. Mehr 
Informationen erreichen Sie weiter hinten im Heft. 

Die Anerkennung des SC als Organisation, welche Schutzdienst betreiben darf, ist auf gutem 
Weg. Ebenfalls in diesem Heft erfahren Sie mehr darüber, im SC als lizenzierter Schutzdienst-
helfer anerkannt zu werden.

Neben diesen grossen Arbeiten soll das «Tagesgeschäft» nicht vernachlässigt werden. Gleich 
zwei Zuchtmusterungen sind in diesem Heft ausgeschrieben. Für Prüfungen von Ortsgruppen 
wird im Heft und im Internet geworben. Fast etwas vergessen wird, dass wir auch Ranglisten, 
sofern sie uns elektronisch erreichen, im Internet publizieren. Besonders freuen uns Berichte 
aus den Ortsgruppen. Nicht nur Prüfungen, sondern auch beispielhafte Vereinsanlässe wie 
Kurse oder Seminare finden auf den entsprechenden Seiten ihren Platz.

Durch Ihre Beiträge wird das Vereinsleben und auch unsere Verbandspublikation frisch und 
lebendig.

Setzen wir die Segel für die Zukunft – und lassen uns nicht davon beeindrucken, wenn uns ein 
eisiger Wind ins Gesicht bläst.

In diesem Sinn – hoffnungsvoll, eure� Dorothe Kienast
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